
Maulkorb
oder 

Medienfreiheit
Politik  

und öffentlich 
rechtlicher  

Rundfunk
Reporter ohne Grenzen Österreich

Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
der Universität Wien

Österreichische UNESCO-Kommission
laden ein zur 

Podiumsdiskussion
Donnerstag

29. April 2010
19.30 Uhr
Universität Wien

Neues Institutsgebäude (NIG) Hörsaal 1
Universitätsstrasse 7

A 1010 Wien

Sind öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalten wirklich frei  

oder mehr denn je am Gängelband der Politik? Wahren Staat  

und Politik den notwendigen Abstand oder stehen heute statt 

unabhängiger, objektiver Berichterstattung Staatsfernsehen  

und Staatsrundfunk auf dem Programm? Sind Medienfreiheit  

und Redaktionsgeheimnis nur noch Worthülsen und Begriffe  

einer vergangenen Zeit? 

Diese Fragen diskutieren
Nikolaus Brender_ bisheriger ZDF-Chefredakteur
Oktavia Brugger_ RAI 3-Parlamentsredaktion
Ingrid Deltenre_ EBU-Generaldirektorin
Fritz Hausjell_ Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
der Universität Wien
Alexander Wrabetz_ ORF-Generaldirektor

Moderation 
Rubina Möhring_ Präsidentin Reporter ohne Grenzen Österreich 

Impulsreferat Medienkurs der EU
Gabriel Lansky_ Medien- und EU-Experte 
und Managing Partner der Rechtsanwaltskanzlei Lansky, Ganzger + Partner

Einführende Worte spricht
Eva Nowotny_Präsidentin Österreichische UNESCO-Kommission

Zu Beginn der Veranstaltung werden die Preisträger des  
von Reporter ohne Grenzen und Octain ausgeschriebenen  
Fotowettbewerbes 2009 ausgezeichnet.

Um Antwort wird gebeten bis 26. April 2010
an info@rog.at


